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Agenda

Laura Wyss,
Leiterin Programm Nachhaltigkeit

STV / KONA (5‘)

Input 1:
Seilbahnen Schweiz 
(15‘)

Input 2:
Niesenbahn AG (15‘)

Urs Wohler,
Geschäftsführer

3

Livia Schönenberger und Ana-Lena Kronig, 
Kompetenzzentrum Nachhaltigkeit (KONA)

Q&A / Gemeinsamer 
Austausch (30‘)

Moderation:
Livia Schönenberger, STV
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Ebenen der nachhaltigen Entwicklung im Tourismus



Nachhaltigkeit in der 
Seilbahnbranche
18.02.26 Sustainable Tourism Talk

Laura Wyss, Leiterin Programm Nachhaltigkeit



SBS stellt sich vor
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▪ Branchenvertretung der Schweizer Seilbahnen 

▪ 350 ordentliche Mitglieder (Seilbahnunternehmen)

▪ Beratung (z.B. Recht, Technik, Nachhaltigkeit)

▪ Aus- und Weiterbildung
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Nachhaltigkeitsverständnis SBS

▪ SBS hat den Anspruch, das Thema 
Nachhaltigkeit ganzheitlich anzugehen. 

▪ Als Referenzrahmen dienen die 17 Ziele 
für nachhaltige Entwicklung der UNO, die 
Sustainable Development Goals (SDGs). 

▪ Bei der Gewichtung der SDGs orientiert 
sich SBS am Vorrangmodell der 
Nachhaltigkeit: Die Biosphäre stellt den 
allgemeinen Kontext dar, in welchen sich 
alle anderen SDGs einordnen (vgl. 
Abbildung). 

Quelle: Vorrangmodell der Nachhaltigkeit (Stockholm Resilience Center)



Vorarbeiten (1/2)
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Handlungsfeld Vierjahresstrategie SBS (2022-2025)

Ziele

▪ Programm «SBS-Nachhaltigkeit»

▪ «Good-Practice-Katalog» in den verschiedenen Bereichen der Nachhaltigkeit

Zielgruppe
Mitglieder und Öffentlichkeit

▪ Aktive Kommunikation über Nachhaltigkeit: «Tue Gutes und sprich darüber!»



Vorarbeiten(2/2)
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Erarbeitung 
Nachhaltigkeitsprogramm 
Seilbahnen Schweiz

Grundlagenstudie der Universität St. Gallen zu den zentralen 
Nachhaltigkeitsthemen für die Schweizer Seilbahnbranche ( Bruno Abegg, 
2021).

Expert:inneninterviews mit Vertretenden von Forschung, Industrie, 
Bergbahnunternehmen und Förderinstitutionen.

Analyse von Förderprogrammen und Best-Practice Beispielen, 
Strategieworkshops mit einer Arbeitsgruppe von SBS und externen 
Expert:innen

Verabschiedung und Lancierung Nachhaltigkeitsprogramm Seilbahnen 
Schweiz



Programmorganisation
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Projekt 1

Kommunikation

PL: L. Wyss

Projekt 2

Wasserhaushalt

PL: L. Wyss

Projekt 3

PV-Anlagen

PL: L. Wyss

Projekt 7

Stromproduktion 
aus Beschneiung

PL: L. Wyss

Sounding Board

Rolle:  Inhaltliche Steuerung

Aufgabe:   Definition Programmteile
          Validierung der Ergebnisse

        Dissemination der Ergebnisse

Mitglieder: Vertretende von SBS, Branche, Partner 

Programmleitung – Laura Wyss

Rolle:  Projektleitung der Themenfelder

Aufgabe: Operative Projektleitung,  Koordination 
 der Projekte, Verantwortung für die 

  Lieferobjekte, Budgetverantwortung

Projekt 6

Businessmodell 
Stromproduktion

PL: L. Wyss

Projekt 5

Leitfaden 
Berichterstattung

PL: B. Aregger

Projekt 4

Weiterbildungs-
angebote

PL: M. Ziegler

Kontx Prof. R.  
Weingartner

tbd tbdUni St. Gallen
Prof. Chr. Lässer

tbdWIGL

z.B. Laax, Pizol z.B. St. Moritz, 
Verbier

z.B. Davos, 
Zermatt

z.B. Davos, 
TechnoAlpin

z.B. Davos, 
Melchsee-Frutt

z.B.. Zermatt, 
Rigi

z.B. Aletsch 
Arena, Lenk

Partner 
(Mandate)

Experten-
SBUs

Projektassistenz – Lea Reimann

Aufgabe: Unterstützung beim 
Programm; operative Umsetzung 
einzelner Projekte



Gesamtstrategie Nachhaltigkeit

Ökologische Verantwortung / Gesellschaftliche Solidarität / Wirtschaftliche Leistungsfähigkeit

Daten, Weiterbildung, Kommunikation

Natur und Gästebedürfnisse zu allen 
Jahreszeiten in Einklang bringen

Querschnitts-
projekte

Nachhaltigkeits-
verständnis

Strategische 
Stossrichtungen

Ziel

Klimawandel & Energie Wasser-
management 

Landschaft, 
Biodiversität, 

Baukultur

Soziale 
Verantwortung
 

Regionale 
Wertschöpfung

Umfrage NH

Business-
modelle Strom 

Stromprod.  
Beschneiungs-
infrastruktur

Kompass 
Schnee 

(ST/VSTM)

Weiterbildungs-
angebote

NH-
Kommunikation

Leitfaden 
Berichterstattung

Unterstützung NH-
Strategie

Wasser-
haushalt

Events Biodiv. 
(SECO NRP)

Netzwerk NH-
Verantwortliche

PV 

NH bei SBS
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→ Stimmt das?

«Die Seilbahnbranche macht schon viel für 
Nachhaltigkeit – es ist nur zu wenig bekannt.»



Mitgliederbefragung 2024

▪ Umfrage an alle Mitglieder

▪ 26. März bis 17. April 2024

▪ Fragen zu den drei Dimensionen der Nachhaltigkeit

→111 verwertbare Fragebogen (Rücklaufquote rund 32 %)

9
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Projekte

▪ Netzwerk
Nachhaltigkeitsverantwortliche

▪ Nachhaltigkeitskommunikation

▪ Aus- und Weiterbildung

▪ Leitfaden
Nachhaltigkeitsberichterstattung
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→ Nachhaltigkeitsverantwortliche meistens in mittlerem/höherem Kader, aber tiefe Pensen

Nachhaltigkeitsbeauftragte

3%
12%

17%

67%

1%

Wo ist der/die Nachhaltigkeitsverantwortliche 
angesiedelt? 

N=111

Angestellte:r

Mittleres Kader

Höheres Kader / GL

Keine NH-
verantwortliche Person

Keine Antwort

56%

17%

5%

3%

8%

11%

Stellenprozente der/des 
Nachhaltigkeitsverantwortlichen

N = 36

0-10 Stellenprozente

11-20 Stellenprozente

21-40 Stellenprozente

41-60 Stellenprozente

61-80 Stellenprozente

81-100 Stellenprozente



Netzwerk Nachhaltigkeitsverantwortliche
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▪ Rund 30 SBU

▪ 2 Workshops pro Jahr

▪ Workshop 1, Juli 2025:
▪ Hilfsmittel Stellen- und Kompetenzprofil 

Nachhaltigkeitsverantwortliche in der Seilbahnbranche

▪ Workshop 2, 10.11.2025: 
▪ Nachhaltigkeit bei Bauprojekten und NRP-Förderung (mit 

SECO)



NH-KOM gegen aussen

13



NH-KOM für die Mitglieder

14
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▪ Seilbahner/in EBA & 
Seilbahnmechatroniker/in 
EFZ: in ABU integriert

▪ Seilbahnfachleute: in FT3 
integriert

▪ Angebote für 
Führungspersonen

Aus- und Weiterbildung



Leitfaden Berichterstattung
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Ziel Leitfaden

▪ Orientierungshilfe für 
grosse, mittlere und kleine 
SBU (Personas)

▪ Kontext und Pflichten 
aufzeigen

▪ ESG abdecken: Umwelt – 
Mitarbeitende – 
Gesellschaft/Markt
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Leitfaden Berichterstattung



Partnerschaften

|  18



Danke



Niesenbahn: «Blick in die Werkstatt»

Urs Wohler, Geschäftsführer Niesenbahn AG, urs.wohler@niesen.ch
18. Februar 2026



Willkommen auf der «Schweizer Pyramide»

 Grundlagen sind wichtig

> Strategische Vorgabe

 Weiterentwicklung: Schritt für Schritt

> Grosse und kleine Hebel

 Netzwerk und Austausch hilft – kopieren ist erlaubt

2



Geschichte des Berghauses
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«Heute» - ein Akteur in einem Raum



 Die NIESENBAHN AG ist Produkt- und Marktseitig stabil aufgestellt.

 Einfaches, verständliches und attraktives Produkt zu einem fairen Preis.

 Heimmarkt Schweiz, Schweizer Mittelland und Feriengäste Berner Oberland.

 Das Angebot ist «limitiert» – ein wichtiger Faktor für «Nachhaltigkeit»

5

«Exklusive Niesen-
Erlebnisse»

«Ein Berg, eine Bahn, eine Beiz»
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«Strategische Vorgabe»
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«Strategische Vorgabe»
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Einheimische 
Mitarbeitende, 

Mitarbeiterförderung,
Gäste/Einheimische,

etc. 

Nachfrageschwache 
Zeiten fördern, Umsatz, 
Frequenzen, Auslastung, 

Preise, Margen, 
Volumengeschäfte, 

Einkauf, etc.

CO2-Verhinderung,
Stromproduktion,
«cause we care»,
Klimaneutralität,

Förderung Biodiversität
etc.

Ökonomie:

Soziales: Ökologie:

Dreidimensionale 
Nachhaltigkeit

Umwelt- und 
Klimaschutz

Foodwaste und
Verschwendung

• Foodwaste reduziert
• Kosten gespart
• Resten verwertet

• CO2 vermieden, reduziert, 
kompensiert

• Verantwortung wahrgenommen
• Positionierung und Image 

geschärft

• Auslastung
gesteigert

• Erträge optimiert
• Kosten reduziert
• Margen vergrössert

• Mitarbeiterzufriedenheit
durch bereichernde 
Tätigkeiten gesteigert

• Verantwortung 
stufengerecht verteilt

• Kontinuität in der Qualität 
der Leistung stabilisiert

• Niesen-Treue erhöht
• Kompetenzen weiter 

aufgebaut
• Nachwuchs gefördert
• Etc.

• Verantwortungsbewusstes
Geschäftsmodell

• Resilienz (Widerstandsfähigkeit) ist 
gesteigert

• Gäste, welche 
Beziehungen ermögli-
chen, glücklich gemacht

• «fairunterwegs»
• Mit regionalen 

Lieferanten Beziehungen 
professionalisiert

• Themenführerschaft 
ausgebaut

«Wir setzen bei der sozialen Dimension an»…
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22. April 2025

«Unser Kapital»
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Umwelt- und Klimaschutz

 2017: myclimate – Cause We Care (kleine, wirksame Sache)

 2019: myclimate – Klimavorreiter bei Ausflugsgipfeln

 2022: myclimate – «klimaneutrales» Unternehmen

 2023: Swisstainable – Level 3 – Leading

 Nur Strom aus Wasserkraft

 2022-2024: Erneuerung Antrieb- und Steuerung  4 Millionen

 Zukunft: Energieautarkie (Solarfaltdach und Solarpanels)

Küche/Foodwaste

 2020: KITRO

 2021: Worm Up

 United Against Waste

 Biogas  Biogasanlage Frutigland

Berghaus

 2019: Umbau Berghaus Niesen Kulm  1.1 Millionen CHF (16% der Berghaus-Investitionen) 

in Energie- und Umweltmassnahmen investiert.

Standseilbahnen

 2022 – 2024: Ersatz Steuerungen und Antriebe, 4 Mio. Franken, 20 – 30% Strom-Reduktion

Messung

 2021 – 2024: CO2-Bilanzen, seit 2024 inkl. Gästemobilität

«Der Weg ist das Ziel und der Weg besteht aus Schritten»
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«Der Weg ist das Ziel und der Weg besteht aus Schritten»

Beispiel
«Cause we care» – Kundengelder «Webshop» und «Parkgebühren»
2017 - 2025

Webshop
1 Prozent der Buchungssummen 
(freiwillig)

Parkgebühren
25 Prozent
(nicht freiwillig)

Verdoppelung durch die NiesenbahnVerdoppelung durch die Niesenbahn

Total: CHF 542’574

25% MyClimate
für gemeinsame Cause we Care-Projekte:

Total: CHF 135’643

75% Niesenbahn
für eigene Projekte:

Total: CHF 406’930

Eigene Projekte:
 Energiekonzept
 Planung Solarfaltdach
 Kitro-Geräte (Foodwaste messen)
 Clean-Up-Day
 Wasserprojekt Uganda
 Teilnahme Swisscleantech
 Weedkiller («jäten»)
 Etc.
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Beispiel Kitro
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«Grosse und kleine Massnahmen»
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CO2-Bilanz 2023 – ohne Gäste-Mobilität
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CO2-Bilanz 2024 inkl. Gästemobilität (auch dank der Eventfaktor-Berechnung von EBP) 
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Am systematischen Senken und Reduzieren kommen wir nicht vorbei

Welches sind die 
Anreize?

Wem ist «das» 
etwas wert?

Warum machen 
wir das?Etc.

Diesen Fragen müssen wir uns stellen

Welche Ziele 
können/wollen 
wir erreichen?
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Warum machen 
Austausch und 
Netzwerk Sinn?

Sich kennenlernen

Lernen von Anderen 

Anleitung zum Kopieren 
erhalten ;-)

Erfahrungen sammeln: Wie 
machen es Andere?

Vergleich: Wo stehen wir?Entwicklung: Wie sind wir 
im Vergleich unterwegs?

Vielleicht bekomme ich 
Unterstützung (Muster, 

Modelle, etc.)

Weitere Mehrwerte

Ev. ergeben sich Chancen 
für Kooperationen

«Die grossen Hebel des Austauschs und des Netzwerks»
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7. August 2025

Zusammenfassung

• Strategie - Haltung
• Glaubwürdigkeit
• Ziele
• Austausch
• Massnahmen
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Nachhaltigkeitsplattform

Gebündeltes Wissen sowie Kontakte
zu Unternehmen und Fachpersonen im 
Bereich der touristischen Nachhaltigkeit

1

u.a.

− Beratungsunternehmen

− Expert:innen

− Nachhaltige Produkte

− Studien und Publikationen

− Veranstaltungskalender

− Weiterbildungen

Zur Nachhaltigkeitsplattformstv-fst.ch/nachhaltigkeit

http://www.stv-fst.ch/nachhaltigkeit/nachhaltigkeitsplattform
http://www.stv-fst.ch/nachhaltigkeit/nachhaltigkeitsplattform
http://www.stv-fst.ch/nachhaltigkeit/nachhaltigkeitsplattform
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2

Online-Netzwerk mit über 700 
Fachleuten aus den Bereichen 
Tourismus und nachhaltige 
Entwicklung für den Austausch 
innerhalb der Tourismus- und 
Nachhaltigkeitsgemeinschaft

stv-fst.ch/nachhaltigkeit

Der Sustainable Tourism Community beitreten

Sustainable Tourism Community

https://www.linkedin.com/groups/13165175/
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3

Fachveranstaltung und 
Netzwerkanlass für den Erfahrungs- 
und Wissensaustausch sowie die  
Vernetzung von Expert:innen in den 
Bereichen Tourismus und 
nachhaltige Entwicklung

stv-fst.ch/nachhaltigkeit

Sustainable Tourism Days 2026
11.–12. November 2026, Bern
Mehr erfahren

Sustainable Tourism Days

http://www.stv-fst.ch/sustainable-tourism-days
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Kommende KONA-Veranstaltungen

4

12. März 2026
14–15 Uhr

Swisstainable-Webinar
Inkludierte ÖV-Reise: Nachhaltige Mobilität in der Praxis mit RailAway 
und Luzern Tourismus
Mehr erfahren

24. Juni 2026
14–15 Uhr

Sustainable Tourism Talk
Nachhaltige Destinationsentwicklung: Strategien, Prozesse, Praxis
Mit Inputs von Zürich Tourismus und Union fribourgeoise du tourisme 
Mehr erfahren

11.–12. November 2026
Bern

Sustainable Tourism Days 2026 
Mehr erfahren

stv-fst.ch/nachhaltigkeit

https://www.stv-fst.ch/nachhaltigkeit/kompetenzzentrum/swisstainable/webinare-praesentationen/swisstainable-webinar
http://www.stv-fst.ch/sustainable-tourism-talks
http://www.stv-fst.ch/sustainable-tourism-days
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Vielen Dank für das Interesse und die Teilnahme.

Schweizer Tourismus-Verband
Finkenhubelweg 11
3012 Bern

T +41 31 307 47 47
nachhaltigkeit@stv-fst.ch
stv-fst.ch 

Anmeldung Newsletter

STV | Sustainable Tourism Community | 
Swisstainable

http://www.stv-fst.ch/nachhaltigkeit
https://www.stv-fst.ch/verband/aktuelles/anmeldung-newsletter
https://ch.linkedin.com/company/stv-fst
https://www.linkedin.com/groups/13165175/
https://www.linkedin.com/groups/13165175/
https://www.linkedin.com/company/swisstainable-programm
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